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EINLADUNG ZUM WERKSTATTGESPRÄCH  

Thema Das Syndrom ADHS in der kindertherapeutischen Praxis. 
Konflikte und Möglichkeiten ihrer Lösungen.  
 
Vortrag von Peter Ellesat  
und  
Diskussion im Werkstattgespräch/Seminar 
(Moderation Dr. Ute Benz)  
  

Datum Samstag, 27. August 2011  

Uhrzeit  10:30 – 13:00 Uhr  

Ort Institut für Rehabilitationswissenschaften 
10117 Berlin-Mitte, Georgenstraße 36, R. 406 

INHALT 

ADHS – eine ausschließlich genetisch bedingte Störung? Vielfach wird gegenwärtig propagiert, ADHS 
sei genetisch bedingt und daher seien in erster Linie medikamentöse und verhaltenstherapeutische 
Hilfen angezeigt.                                                                                                          

Schuldgefühle bei den Eltern sollen so vermieden werden. Daneben geht es aber auch um finanzielle 
Interessen und um die Definitionsmacht unter Berufsgruppen. Die Hirnforschung scheint plausible 
Modelle anzubieten, die die Suche nach komplizierten Beziehungszusammenhängen überflüssig er-
scheinen lassen. Dabei wird übersehen, dass Erfahrungen sich genetisch niederschlagen und in den 
neuronalen Netzwerken abbilden. 

In dem der Diskussion in der beziehungsanalytischen Werkstatt vorangestellten Vortrag werden neue-
ste Ergebnisse der Hirnforschung und der Genetik ebenso wie beziehungsdynamische Zusammen-
hänge referiert und auf ihre Bedeutung für die Arbeit mit ADHS-diagnostizierten Kindern und ihren El-
tern erörtert.  

Peter Ellesat ist Analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut sowie psychoanalytischer 
Paar- und Familientherapeut. Er arbeitet in freier Praxis und im Kinderschutzzentrum Berlin.  
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